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BUNVESMINISTERIUM XIV. Gesetzgebungsperiode 

FüR UNTERRICHT UNV KUNST 

Zl. 10.000/13-Pa~t/18 Wien, aM 21.Ap~il 1918 

An die 
PARLAMENTSVIREKTI0N 

Pa~tament 
1011 Wien 

A6931A8. 

19i8 "04- 2 8 
zu A=J;{e IJ ... 

Vie .6 ch!r.i6tliche pa~lamenta~i.6 che An6~ag e N~. 111 3/ J - NR/ 18, 

.. bet~e66end Be.6uche von Po.f.itikeltn an Schuten, die die Ab-
9 eo~dneten PETERundGeno.6.6 en am 2. Mä~z 1918 an mich 
~ichteten,· beeh~e ich mich wie 60tgt zu beantwo~ten: 

ad 1) 

Vie mit Vi.6ku.6.6ionen ve~bundenen Schulbe.6uche d.e.6 He~~n 

Lande.6hauptmanne.6 von Obe~ö.6te~xeich .6ind mit de~ Be.6timmung 
de.6 § 18 Bunde.6 -Schulau6.6icht.6g e.6 etz n.i.cht v e~e.i.nba~. 
Nach § 18 Ab.6. 2 de.6 genannten Bunde.6ge.6etze.6 da~6 

de~ Lande.6 hauptmann ·.i.n .6 e.i.ne~ E.i.g en.6 cha6t at.6 P~ä.6.i.dent 

de.6 Lande.6.6chut~ate.6 dem Unte~~.i.cht an Schule.n "be.i.wohnen". 
ALl.6 d.i.e.6e~ fo~mut.i.e~ung und .i.n.6be.6onde~e au.6 de~ übe~.6chJt.i.6t 

. I 

de~ z.i.t.i.e~ten Ge.6etze.6.6tette e~g.i.bt .6ich,daße.6 .6.i.ch dabe.i. 
um e.i.nen fall de~ Schut.i.n.6pekt.i.on handett, d.i.e d.i.e Au6gabe 
hat, den Schutbet~.i.eb dah.i.n zu übe~p~ü6en, ob d.i.e h.i.e6ü~ 

e~la.6.6enen VO~.6ch~.i.6ten e.i.ngehatten we~den. E.i.ne V.i..6kU.6.6.i.on 
m.i.t Schüte~nübe~ pol.i.t.i..6che f~agen geht übe~ e.i.ne de~alLt.i.ge 

Schut.i.n.6pekt.i.on we.i.t h.i.nau.6 • 

........... ,: 
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ad 2) und ad 3) 

Auch au6 die Ve~o~dnung de~ Bunde~mini~te~ium~ 6a~ Unte~~icht 

und Kun~t vom 24.6.1914, BGBl.369, k5nnen die Schulbe~uche 
nicht 9 e~tützt we~den. Im Rahmen de~ Politi~ ehen Trildung 
~ind zwei6ello~ Vi~ku~~ionen mit Politike~n au6 Einladung de~ 
Schule m5glich. E~ kommt da~au6 an, in welche~ F~om dabei 
den G~und~ä.tzen., wie ~ie etwa im E~laß zu~ "Politi~chel1 

Bi,ldung" al~ Unte~~icht~p~inzip ve~anke~t we~den, Rechnung 
get~agen wi~d. In die~em unte~ Mitwi~!zung alle~ Pa~lament~­
pa~teien ent~tandenem G~und~atze~laß wi~d au6 die Plu~alitä.t 
de~ Meinungenbe~onde~e~ We~t gelegt. Ich halte die~e 
Abkeh~ von "pa~teipoliti~chem " Venken6a~ eine Weite~­
entwicklung de~ Vemok~atie in ö~te~~eich 6a~ une~lä.ßlich. 
Ich glaube, daß alle Beteiligten, auch die Politike~, 
mithel6en mü~~en, die~e 6o~mulie~ten Gedanken auch du~ch­
zu~etzen und Rück6ä.lle zu ve~meiden. Ve~ Kon~en~ de~ 

Pa~lament~pa~teien wi~d e~ den Schulbeh5~den e~leichte~n, 
eine Ga~antie 6a~ die Einhaltung zu abe~nehmen. 
1~ ab~igen habe ich ~ogleich nach Bekanntwe~den de~ den 
Gegen~tand de~ An6~age bildenden Vo~6ä.lle am 13.Mä.~z 1918 
den Lande~J.Jchul~at 6ü~ Obe~5~te!i.~eich eingeladen, zum 
Vo~wu~6, de~ He~~ P~ä.~ident de~ Lande~~chul~ate~ habe gegen 
die Be~timmung de~ § 46 Ab~.3 de~ Schulunte~~icht~ge~etze~ 

ve~~toßen, Stellung zu nehmen; ich habe in die6e~ Note die 
Recht6la.ge da~ge.6tellt. Am 15.:'Mä.~z 1918 ha.t mi~ de~ HelUt . 
Amt.66ah~ende P~ä.~ident de6 Lande.6.6chul~a.te~ na.ch ve~~chiedenen 
Recht~au~6üh~ungen da~gelegt, daß de~ He~~ Lande~hauptma.nn 

von Obe~5~te~~eich be~eit~ 566entlich e~k.lä.~t habe, "daß 
zunä.ch~t 6a~ da.~ Schulja.h~ 1918/19 keine ~olchen Ve~a.n~taltungen 
geplant ~ind ... " . 

1693/AB XIV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




